
Modul MT LA G LA R Veranstaltung Beschreibung Literatur Vorausseztungen/Bemerkungen
Dozent*in: Tobias Braune-Krickau SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Jakob Gosda SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Karoline Ritter SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Gerhard Altenburg SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Brita Bartels SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Semester Wahlbereich Interdisziplinär Opt. Studien
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VL / S / Ü (2-3LP)

Die Vorlesung versucht, zwei oft eher getrennte Pole mit einander zu verbinden: 
Die Seelsorge, die zwar von der Psychologie viel gelernt hat, aber doch eine 
spezifische religiöse Praxis der Kirche ist - und die Religionspsychologie, die 
gewissermaßen von außen und in der Regel ohne therapeutisch-seelsorgerliche 
Abzweckung auf das religiöse Leben schaut. Zu diesem Zweck wird die Vorlesung 
auch die Geschichte dieser Konstellation rekonstruieren, wird Klassiker wie Freud 
und James behandeln, die Anfänge der modernen Seelsorge und die konzeptuelln 
und praktischen Aufbrüche in den 1960er Jahren. Im Mittelpunkt stehen jedoch 
gegenwärtige Themen und Fragen, die sich zwischen Seelsorge und 
Religionspsychologie auftun.

Veranstaltungstitel: Seelsorge und 
Religionspsychologie
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VL / S / Ü (2-3LP)

Exorzistische Praxis begegnet noch heute im katholischen, evangelischen und 
besonders im freikirchlichen Kontext. Zugleich prägen biblische Motive zahlreiche 
popkulturelle Darstellungen des Übernatürlichen.
Das Seminar untersucht die theologischen Deutungen des Exorzismus u.a. anhand 
eines historisch dokumentierten seelsorglichen Falles. Diskutiert werden das 
Verständnis des Bösen, religiöse Deutungsmuster, Verantwortung seelsorglich 
Handelnder sowie popkulturelle Inszenierungen. Es handelt sich um eine kritische 
wissenschaftliche Auseinandersetzung, nicht um eine Anleitung zu exorzistischen 
Praktiken.

Veranstaltungstitel: Der Exorzismus in 
der Seelsorge (S)

x x x x

Das Seminar bietet theologische und kulturtheoretische Zugänge zu den 
Begrenzungen menschlichen Lebens. Einen Schwerpunkt werden gerontologische 
und geragogische Fragen für die Praktische Theologie und kirchliche/diakonische 
Handlungsfelder bilden.

Veranstaltungstitel: Altern und 
Endlichkeit (S) x x x x
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m) Praxismodul mit 4-wöchigem Praktikum (5+1LP)

Das Gemeindepraktikum dient der Erkundung pastoraler Tätigkeitsfelder, um 
Impulse für die persönliche Weiterentwicklung und weitere 
Schwerpunktsetzungen im Studium zu erhalten. Die Übung widmet sich der 
Vorbereitung, Durchführung und Auswertung des Praktikums und vermittelt basale 
Kenntnisse in elementaren pastoralen Bereichen, u.a. in den Bereichen Homiletik, 
Seelsorge, Gemeindeentwicklung und pastorale Identität.

Michael Klessmann: Das Pfarramt. Einführung in 
Grundfragen der Pastoraltheologie, Neukirchen-
Vluyn 2012; 
Eberhard Hauschildt / Uta Pohl-Patalong: Kirche 
der Zukunft (Kap. 4.5.), in:  Dies., Kirche, Gütersloh 
2013.
Ernst Lange: Von der Schwierigkeit (und dem 
Vergnügen), Pfarrer zu sein, in: Lange, Ernst: 
Predigen als Beruf, Stuttgart 1976, 142 – 166.

4 Blocktermine und 2 Termine mit der 
Nordkirche: Jeweils Mittwoch, 15.10., 12.11., 
17.12., 14.01., 28.01., 14 - 18 UhrVeranstaltungstitel: Gemeindepraktikum

x x x x

Veranstaltungstitel: Klinikseelsorge
X x x x


